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Buddes Perſonentarif Reform
Die offiziöſen Federn ſind geſchäftig am Werke die

Buddeſche Eiſenbahntarifreform als einen bedentungsvollen
Fortſchritt in der Entwickelung des deutſchen Eiſenbahn
weſens als ein epochemachendes Werk ſtaats und verkehrs
politiſcher Weisheit zu ſchildern Auffällig aber iſt es daß
außer den offiziöſen Stimmungsmachern von der Reform
eigentlich niemand befriedigt iſt Selbſt konſervative Zei
tungen wie die Kreuzzeitung und die Schleſiſche Zeitung
halten mit einer herben Kritik nicht zurück Wenn man ſich
die Neuerungen näher anſieht ſo zielen ſie in der Haupt
ſache auf eine Vereinheitlichung des Fahrpreisweſens
ab bei der ſich ſogar eine nicht unbeträchtliche Verteuerung
des Reiſens gerade für die mittleren Schichten des Reiſe
publikums mit eingeſchlichen hat Aus dem Reformwerk
blickt ein böſer fiskaliſcher Pferdefuß hervor den es in aller
erſter Linie zu beſeitigen gelten wird Wenn man ſchon
keine Verbilligung des Reiſens durchſetzen kann ſo iſt doch
jedenfalls eine Verteuerung unter allen Umſtänden zu ver
meiden

Wie ſieht nun die Tarifreform im einzelnen aus Zu
nächſt ſollen die Rückfahrkarten abgeſchafft werden die
vierte Wagenklaſſe auf allen Bahnen mit Ausnahme der
bayeriſchen Staatsbahnen eingeführt und die Perſonen
Fahrpreiſe der vier Wagenklaſſen auf 7 45 3 und 2 Pfennig
für das Kilometer feſtgeſetzt werden Offiziös wird dazu
ausgeführt daß die preußiſch heſſiſche Eiſenbahngemeinſchaft
trotz des Widerſpruchs in Süddeutſchland nicht auf die vierte
Wagenklaſſe verzichten kann Einmal weil die vierte Wagen
klaſſe für große Kreiſe des Reiſepublikums eine durchaus
zweckmäßige und billige Fahrgelegenheit biete Die Zahl
der im Jahre 1903 in der vierten Wagenklaſſe beförderten
Perſonen betrug 299,568,812 bei einer Geſamtzahl von
661,302,003 Reiſenden die Zahl der in vierter Wagenklaſſe
zurückgelegten Perſonenkilometer belief ſich auf 726,586,294
bei einer Geſamtzahl gefahrener Perſonenkilometer
von 16,145,378,287 Die offiziöſe Argumentation operiert
ferner damit daß ſie erklärt würde die vierte Wagen
klaſſe abgeſchafft ſo würde dieſe Menge des in vierter Klaſſe
reiſenden Publikums auf die dritte Wagenklaſſe verwieſen
und dadurch werde das jetzt dritter Klaſſe fahrende Publikum
in die zweite Klaſſe gedrängt und ſo einer Verteuerung des
Reiſens ausgeſetzt ſein Auf die Dauer ließe ſich im An
ſchluß daran eine Verbilligung des Fahrpreiſes der zweiten
Wagenklaſſe nicht vermeiden da die aus der dritten Klaſſe
dorthin verdrängten mittleren Geſchäftsreiſenden weniger
begüterten Kaufleute und Beamte kurzum der größte Teil
des Mittelſtandes alsdann auf einer Herabſetzung des
Wagenpreiſes der zweiten Klaſſe beſtehen würden Den da
durch verurſachten großen Ausfall der Eiſenbahneinnahmen
könne aber der Staat nicht ertragen

Aller Vorausſicht nach wird wohl die vierte Wagenklaſſe
trotz der Bedenken die von jeher gegen ſie geäußert worden
ſind auſ Grund dieſer Erwägungen nicht aufgegeben werden
Auch Bayern hat wenn die darüber veröffentlichten Preß
meldungen recht behalten indirekt ſich zur Einführung der
vierten Klaſſe bereit erklärt indem es die dritte Klaſſe in
zwei Unterabteilungen teilen will ſolche in Schnellzügen und
ſolche in einfachen Perſonenzügen von denen die letztere die
Reiſenden zu denſelben Fahrpreiſen befördert wie im übrigen

Jfrnilleton
Tin Buch über den ruſſiſch japaniſchen Krieg
Die engliſchen Kriegskorreſpondenten warten nicht die

Beendigung des ruſſiſch japaniſchen Krieges ab um ihre
Erfahrungen und Berichte in Büchern zu ſammeln vielmehr
laſſen ſie ſchon jetzt ſtattliche Bände erſcheinen in denen ſie
ein Fazit ihrer Anſchauungen ziehen So hat nun auch der
bekannte engliſche Kriegskorreſpondent F A MeKenzie in
einem Von Tokio nach Tiflis betitelten Buche die Aufſätze
in denen er ſeine Erlebniſſe in Japan dann bei der Armee
Kurokis und bei den Ruſſen mitgeteilt hatte von den Strichen
des Zenſors befreit in voller Ausführlichkeit geſammelt Auch
er bietet kein authentiſches Material da die Japaner ihre
ſtrategiſchen Operationen ſorgfältig geheim hielten und nur
was ihnen gut dünkte die Korreſpondenten erfahren ließen
aber mit ſcharf beobachtendem Auge und darſtelleriſcher
Sicherheit hat er wenigſtens höchſt intereſſante Bilder von
den Kämpfenden ſelbſt den äußeren Geſchehniſſen und Land
und Leuten entworfen

Das Leitmotiv das ſich durch alle Kapitel des aus
gedehnten Werkes hinzieht iſt eine mitleidsvolle Klage über
die gräßlichen Opfer der Kämpfe das Unheilvolle und Ver
nichtende eines modernen Krieges Er ſteht beiden Par
teien mit gleicher Anteilnahme und Objektivität gegenüber
denn das Grauenvolle der hingeſchlachteten Maſſen der in
alen ſich windenden Sterbenden und der unſäglich

leidenden Gefangenen nimmt jede vorgefaßte Meinung jede
ertende Beurteilung und läßt nur ein großes grenzen
oſes Mitleiden zurück MeKenzie ſchildert zunächſt Japan
t dem Kriege erzählt von dieſem unerſchrockenen

da Meriſchen Volk das ſich dem Tode für den Kaiſer und
v Vaterland entgegenſehnt und eine höchſte Energie und
arherrſchung in allen Dingen des Lebens entfaltet Er
wo beim Ausbruch der Feindſeligkeiten auf Koreg und
mal höchſt anſchaulich wie die Japaner ganz plötzlich und
her ergeſehen wie aus den Wolken auf Tſchemulpo
Mrabfielen er ſchildert den Heldenkampf und die endliche

Deutſchland die vierte Klaſſe Man darf ſich freilich nicht
verhehlen daß dieſe Vereinbarungen von Regierung zu
Regierung im Lande ſelbſt ſehr wenig willkommen geheißen
werden Jn Bayern Baden Heſſen und Württemberg iſt
bis jetzt noch keine Stimme zugunſten der Einführung der
vierten Wagenklaſſe wie ſie die Buddeſche Reform vorſieht
laut geworden Die konſervative Badiſche Landpoſt ſprach
ſich vielmehr noch jüngſt für die Einſtellung einer vierten
Wagenklaſſe in die Schnellzüge aus womit freilich ein
weſentlicher Punkt der Reform fallen müßte Jn der Tat
iſt nicht einzuſehen weshalb die vierte Klaſſe wenn man ſie
nun einmal beibehalten will vom Schnellzugsverkehr aus
gehen werden ſoll Hier müßte unbedingt dem Verkehrs
bedürfnis größeres Entgegenkommen bewieſen werden
Der Schwerpunkt der Reform ſo wird offiziös verſichert

liegt in der Beſeitigung der Rückfahrkarten ſowie aller
übrigen zahlreichen Fahrkarten zu ermäßigten Preiſen und
in der Einführung einheitlicher Fahrpreiſe zum halben
Preiſe der Rückfahrkarte Gleichzeitig ſoll das Freigepäck in
zweiter und dritter Klaſſe entſprechend dem ſüddeutſchen
Modus abgeſchafft werden und ferner ſollen für alle Schnell
züge gleichgültig ob Züge oder nicht nach Zonen ab
geſtufte und in den Preis für die Fahrkarte einberechnete
Schnellzugszuſchläge erhoben werden Für alle Gepäck
beförderung ſoll Bezahlung eintreten indes mit erheblich
niedrigeren Sätzen als ſie jetzt in Preußen Heſſen für Ueber
fracht zu entrichten ſind Jm einzelnen ergibt ſich wenn
man einige miniſterielle Erklärungen aus Süddeutſchland
zugrunde legt folgendes Zukunftsbild Die 1 Klaſſe wird
63 bis 7 Pf für das Kilometer koſten während die Rück
fahrkarte jetzt 12 Pf koſtet Die 4 Klaſſe behält den Zwei
pfennigſatz Die jetzige Platzgebühr für D Züge bildet den
künftigen Zuſchlag für Schnellzüge mit der Aenderung daß
Strecken bis zu 75 Kilometer dritter Klaſſe nur 25 Pf
erſter und zweiter nur 50 Pf koſten Es ſoll aber dem
Bedürfnis durch Eilzüge ohne Zuſchlag möglichſt entſprochen
werden Das Freigepäck wird durch eine Art Zonentarif
wie folgt erſetzt 25 Kilogramm koſten auf 25 Kilometer
25 Pf unter 25 Kilometer werden nur 20 Pf gerechnet
Es werden etwa 14 Zonen und 8 Gewichtsklaſſen ein
gerichtet Die Zonen gehen bis 25 50 100 150 uſw bis
500 600 700 800 Kilometer Bis zum Gewicht von 45
Kilogramm zahlt man mehr als bisher

Dieſer Teil der Reform zeigt deutlich die Neigung zurPlusmacherei Er verteuert nicht nur den Fernrerteßr in

der zweiten und dritten Klaſſe ſondern auch weſentliche
Teile des Lokalverkehrs Selbſt die Kreuzzeitung erhebt
Einſpruch gegen die Schnellzugszuſchläge und die Gepäck
frachttarifierung die wie die Schleſiſche Zeitung ausrechnet
unter Umſtänden das Reiſen um 30 und 40 Proz verteuern
werden Was auf der einen Seite durch die Aufhebung
der Rückfahrkarten gegeben wird wird auf der anderen
durch die Zuſchläge und Gepäcktarifierung in höherem Grade
wieder genommen Es kann keineswegs als angängig be
zeichnet werden das Zuſchlagsſyſtem das ſchon jetzt viel
fache Bedenken hervorgerufen hat ganz generell auf alle
Schnellzüge zu übertragen und wie kann man mit dem
Handgepäck aufräumen da es doch durchaus im Intereſſe
des reiſenden Publikums liegt ſich zur Erfriſchung

Manneszucht

Lebensmittel und unentbehrliche Reiſeutenſilien mitzunehmen
die man ſich weigern wird in den Gepäckwagen abzuliefern

Uebergabe des ruſſiſchen Kreuzers Warjag Die
Japaner nützten dabei ihre Erfolge auf Korea nicht un
mäßig aus Als der ruſſiſche Botſchafter in Korea
Pawlow das Land verlaſſen mußte ließ ihn niemand
fühlen daß er als Beſiegter abziehe Kein Triumphſchrei
kein Zeichen der Freude ward gehört Die japaniſchen
Soldaten taten völlig ruhig ihre Pflicht eine eiſerne Be
herrſchung ließ keine Herzensregung ſich hervorwagen

MeKenzie begleitete dann das japaniſche Heer auf dem
langwierigen und beſchwerlichen Marſche von Korea bis zum
Jalu Er iſt der Anſicht daß die Ruſſen die Schlacht
am Jalufluſſe wegen der ſchlechten Führung verloren
die nicht ſchnell genug ihre ſehr bedeutenden Kräfte in Be
wegung bringen und nicht geſchickt genug mit ihnen operieren
konnte Die Leute hielten ſich glänzend Die Gräben
ine den Kanälen in Schlachthäuſern oder Fleiſchbänken
o angefüllt waren ſie mit blutigen gräßlich zerſtückten

Leibern und aus dem Dunſtmeer von Blut und unförmigen
Körpern ragten Stümpfe von einzelnen Gliedern heraus
Dennoch ſtanden die Leute unbeweglich Kein Gewehr gin
los kein Geſicht verzog ſich bis der n zum Angri
gekommen war Mangel an Geſchicklichkeit und Ausbildung
mag wohl unter den Kriegern des Je vorhanden geweſen
ſein aber v Mangel an ungeheurem Mut und ſtraffer

enn
ſie nicht ihre Ehre

Nach dieſem großen Siege bemächtigte ſich der japaniſchen
Armee allmählich eine Stimmung voll ſtolzer Zuverſicht auf
ihre Unbeſiegbarkeit Sie glauben gewiß fragte MeKenzie
einen japaniſchen Soldaten daß ein Japaner zwei Ruſſen
aufwiegt Ja antwortete der zwei und die übrigen
noch dazu Eine große Begier nach Kampf lebte in den
Reihen und als ſie in der Schlacht beim MotienPaß
lange ruhig liegen mußten jubelten ſie auf als es zum
Angriff ging wie Schulkinder die zur Freipauſe eilen Ein
junger Leutnant der der Held von Motienling hieß weil
er bei der Erſtürmung des Paſſes Uebermenſchliches geleiſtet
und eine große Anzahl Feinde getötet hatte wird bei
Liauiang von dem Splitter einer explodierenden Granate
geit fen die ihm die Lippen und die Vorderzähne fortreißt

ie auch beſiegt wurden ſo verloren

beziehungsweiſe überhaupt als Gepäck zu betrachten Dieſer
Teil der Vuddeſchen Reform führt nur zu einer chikanöſen
Behandlung der Reiſenden und fordert zu einem lebhaften
Proteſt heraus der hoffentlich im Abgeordnetenhauſe ganz
beſtimmte Formen annehmen wird Außer dem Fernverkehr
wird aber auch der Nahverkehr in ſtarke Mitleidenſchaft ge
zogen Durch alle Sonntagsfahrkarten Zeitkarten Schüler
und Arbeiterkarten ſowie durch die Stadt und Vorort
tarife würde infolge der Buddeſchen Reform ein dicker Strich
gezogen Das aber darf keineswegs geſchehen Ganz außer
acht gelaſſen iſt ſoweit bis jetzt bekannt geworden iſt jeder
ſoziale Geſichtspunkt Nur das finanzielle Intereſſe des
Fiskus und das Intereſſe der Vereinheitlichung des Dienſtes
ſcheint durch die Reform wahrgenommen zu ſein Durch ſie
würde zwar der Eiſenbahnbetrieb eine Verbilligung er
fahren während indes das reiſende Publikum im großen
und ganzen ſchlechter geſtellt wäre als bisher Jm
ſozialen Jntereſſe hätte es u a gelegen beiſpielsweiſe
auch Familienfahrkarten einzuführen durch welche
kinderreichen Familien die jetzt in ſo großem Nachteile
gegenüber den einzelnen Reiſenden ſind die Möglichkeit ge
geben wird einigermaßen mit den Einzelreiſenden gleich
geſtellt zu werden Die Reiſeſteuer hat ſich ſozial
differenzierend den Verhältniſſen anzupaſſen Kinderreiche
Familien des Mittelſtandes müſſen nach wie vor auf das
Reiſen verzichten So bequem die Vereinheitlichung der
Fahrtarife für das Eiſenbahnperſonal und den Eiſenbahn
betrieb ſein mögen ſo iſt doch das Jntereſſe des reiſenden
Publikums die Hauptſache Sollte die Reform nicht in
weſentlichen Punkten abgeändert werden ſo wird ſich Herr
Budde auf heiße Kämpfe vorbereiten können aus denen er
gewiß nicht als Sieger hervorgehen wird V W

Deutſches Reich
Hoff und Perſonainachrichten

Das Kronprinzenpaar wird am 20 d M in Pots
da m ſeinen Einzug halten

Die Leiche des Fürſten Leopold von Hohenzollern
traf geſtern mittag in Sigmaringen ein und wurde durch die
ernſt und würdevoll geſchmückten Straßen der Stadt nach der
Gruftkirche übergeführt Die Beiſetzung des Fürſten findet
Freitag vormittag 10 Uhr ſtatt

Regierungspräſident Hegel in Gumbinnen iſt nunmehr
nach der Königsb Hart Ztg zum Präſidenten der neu zu
errichtenden Regierung in Allenſtein ernannt worden

Die Betriebsmittelgemeinſchaft eine Halbheit
Das Vaterland das offizielle Organ des konſervativen

Landesvereins des Königreichs Sachſen gibt einer Zuſchrift über
die Betriebsmittel gemeinſchaft Raum in der u a
geſagt wird

Die Vetrlkebsmlttelgemeinſchaft iſt etwas Unfertiges
Die volle Ausnutzung des gemeinſamen Wagenparkes erfordert
unbedingt eine einheitliche techniſche Leitung des ge
ſamten Bahnbetriebes Deutſchlands Dieſe muß kommen das iſt
nur eine Frage der Zeit Auch iſt es ein Nonſens einen ge
meinſamen Wagenpark zu baben und kein gemeinſchaft
liches fahrendes Perſonal Auch die Stations Ver
waltungs und ſonſtigen Beamten wird man in die Gemein
ſchaft einbeziehen Sind Wagenpark Perſonal und techniſche
Betriebsleitung gemeinſam ſo iſt es auch unmöglich die
finanzielle Verwaltung den Bartikularſtaaten zu über

fernen muß Trotz ſeiner großen Schmerzen lächelte er und
murmelte unverſtändliche Laute die zugleich mit dem
ſtrömenden Blut wie ein Röcheln aus dem Munde hervor
quollen Er zeigte auf Hände und Füße und wollte durch
aus aufſtehen Jch habe ja noch meine Hände und Füße
ſtammelte er mühſam ich kann noch gegen die Ruſſen
kämpfen

Von der Schlacht bei Liaujang ſelbſt erzählt MeKenzie
Die Waffen aller Zeitalter wurden dabei gebraucht Herab

geſchleuderte Felsſtücke zermalmten krachend Hunderte
Handgranaten die man für ſo unmodern gehalten hatte
wie Pfeile und Bogen richteten große Verheerungen an
während elektriſche Leitungen und elektriſches Licht Zündſtoffe
explodieren ließen und die Kanonen die Reihen niedermähten
Sehr richtig äußert ſich MeKenzie über die Schwierigkeiten
die die japaniſche Regierung den Korreſpondenten der fremden

Blätter in den Weg legte Die Japaner ſo meint er
führen den Krieg zu ihrem eigenen g und nicht um

einigen engliſchen und amerikaniſchen Blättern zu gefallen
Die Frage beſtand für ſie darin feſtzuſtellen in wie weit
ſie es für gut hielten den Bevollmächtigten der Preſſe einen
Einblick in ihre Operationen zu geſtatten Darüber aber
hätten ſie eine beſtimmte Entſcheidung ſeſtſetzen müſſen Von
dieſem Geſichtspunkt aus betrachtet haben die Japaner einen
Fehler begangen Sie haben die Sympathien von Männern
ſich entfremdet oder ſie doch abgeſchwächt deren Stellung
ihnen einen großen Einfluß auf die Meinung der ganzen
Welt gibt Hätten ſie ſogleich erklärt daß ſie keinem Fremden
die Erlaubnis zur Begleitung ihrer Streitmächte geben
würden ſo hätten ſie zwar ſich manchen Anklagen und Vor
würfen ausgeſetzt aber ſie wären wenigſtens konſequent ge
weſen und hätten nicht falſche Hoffnungen erweckt die dann
mit Entäuſchungen endeten

Das letzte Kapitel des u ſpricht von den Konſequenzen
die der japaniſche Sieg haben wird MeKenzie iſt derAnfſicht daß viel von der künftigen Größe gang ſich auf

Koſten des engliſchen Handels des engli
ja ſogar des engliſchen Landes entwickeln wird und daß in
einem halben

und die Zunge verletzt ſo daß er ſich aus dem Feuer ent wird
Indien und ein drohendes Auſtralien gegen England 5

chen Preſtiges

ahrhundert ein durch Gärung zerriſſenes
ehen
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la Dieſe werden ſa überdies keine eigenen Bahnbeamken
mehr haben Nun erübrigt nur noch daß die Gemeinſchaft
auch die Jmmobilien übernimmt Dieſe nominell noch zu
beſizen hat dann für den Einzelſtaat keinen Wert mehr
Er hat ja kein faktiſches Verfügungsrecht mehr über ſie
Dieſes ſteht ſelbſtverſtändlich der Centralgewalt zu So
olgt eine Gemeinſchaft mit Naturnotwendig
eit aus der andern

Die Zuſchrift begrüßt dieſe n aber nicht etwa ſym
thiſch im Gegenteil will ſie mit der ſcharf gezeichneten Per
ktive Sachſen davon abſchrecken die Hand zur Betriebsmiltel

e zu reichen ſeine ſtaatliche Selbſtändigkeit ſtehe auf
m Spiele Das Vaterland meint ganz ſo ſchwarz be

urteile es die Frage der Betriebsmittelgemeinſchaft nicht aber
es ſei ſelbſtverſtändlich daß die Hoheitsrechte der Einzelſtaaten
ungeſchmälert erhalten werden müßten und das ſächſiſche Staats
weſen ebenſo wie die ſächſiſche Vorkswirtſchaft keineriei Schaden
erleiden dürften

Politiſches
Jn liberalen Hamburger Kreiſen hat man ſich vom

Beginn der Hamburger Wahlrechts aktion lebhaft
darüber gewundert daß einzelne Mitglieder der Bürgerſchaft
ſür die Wahlrechtsverſchlechterung eintreten trotzdem ſie ſich
formell zu der freiſinnigen Volkspartei zählen und dieſe in einer

roßen gemeinſamen mit dem liberalen Verein veranſtalteten
erſammlung energiſch gegen die Wahlrechtsvorlage proteſtiert

hat Es muß daher als eine Erlöfung betrachtet werden daß
wie die Frkf Ztg meldet einer der Führer der Linken der
Abg Blinkmann eines der Mitglieder der geheimen Bürger
en jetzt auch formell das Band zwiſchen ſich und

em Liberalismus zerſchnitten hat indem er aus der freiſinnigen
Volkspartei ausgetreten iſt Er hat dies in einer öffentlichen
Verſammlung damit motiviert daß man ihm das Programm
der freiſinnigen Volkspartei zugeſchickt habe Jedenfalls klärt
dieſer Vorgang die Situation erheblich Jm übrigen hat es den
Anſchein als ob eine Strömung entſtände welche das Drei
klaſſenſyſtem zugunſten des Zweiklaſſenſyſtems nach
Lübecker Muſter ändern möchte Es wird ſichtlich in den
Bürgervereinen dafür Stimmung gemacht daß eine beſtimmte
Anzahl von Mandaten den Bürgern bis zu einem Mindeſt
Einkommen von 2500 oder gar 2000 M zugewieſen und der Reſt
der Mandate aus den allgemeinen Wahlen den übrigen Bürgern
vorbehalten wird Der Liberalismus wird ſich ſehr anſtrengen
müſſen wenn er jede derartige oder ähnliche Regelung ver

ar will doch wird er es an Mühe und Eifer nicht fehlen
en

Der Miniſter des Jnnern hat tatſächlich Anweiſung
erlaſſen daß polniſche Ebepaare nicht mehr als Saiſon
arbeiter zuzulaſſen ſind Eine landrätliche Verfügung darüber
lautet nach der Dentſchen Tagesztg Für die Folge werden
ruſſiſch bezw galiziſch polniſche Ehepaare zur Beſchäftigung
als Saiſonarbeiter nicht mehr zugelaſſen werden und muß die
eventuelle Abſchiebung ſofort erfolgen was den einzelnen
Arbeitgebern welche bisher derartige ausländiſche Arbeiter be
ſchäftigt haben mitzutellen iſt Weshalb das Verbot in dieſem
Umfange und in dieſer Form ergeht läßt ſich ſchwer erklären

Parlamentariſches
Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet der Berl Morgen

poſt zufolge nach der Aeußerung eines Staatsſekretärs ſei die
Gewährung von Reichstagsdiäten im Werke Ab
warten

Parteinachrichten

Jm Reichstagswahlkreiſe Marburg der bei der
letzten Reichstagswahl dem nationalſozialen Abg v Gerlach zu 9
fiel agitieren bereits jetzt die Antiſemiten äußerſt lebhaft
um das Mandat das nächſte Mal wieder zu gewinnen
haben ſchon nach der Frkf Ztg einen Dr Karl Böhme aus
Berlin als Kandidaten für die nächſte Reichstagswahl prokla
miert der ſchon gegen ein Dutzend Verſammlungen im Wahlkreiſe
baar hat Dr Böhme bekennt ſich als Liebermannſcher

ntiſemit

Kirche und Schule

Die Beſtattung des Paſtors Denifle erfolgte am
Pfinnſtmontag nachmittags 3 Uhr in der Baſilika der Benediktiner
in München Der Verſtorbene war Mitglied der Akademien
zu Berlin Göttingen Paris Prag und Wien Ehrendoktor
der Univerſitäten Jnnsbruck Münſter und Cambridge Ritter
der franzöſiſchen Ehrenlegion uſw Jn den letzten Wochen hatte
er noch an der zweiten Auſlage nicht dem zweiten Bande ſeiner
Luther Biographie gearbeitet

Zu den Nachtaufen in Bremen hat ſich jetzt Paſtor
Mauritz in den Bremer Nachr geäußert Er führt darin
auns daß er nach Zuſtellnng des Senatsentſcheides betreffend
die Ungültigkeitserklärung der von ihm vollzogenen Taufen
folgendes Schreiben an den Senat richten wollte Jch kann
nicht umhin einer hohen Senatskommiſſion meine ernſten Be
denken gegenüber der Wiederholung der Taufhandlung der be
treffenden Fälle auszuſprechen da mir die Gefahr einer Wieder
taufe nicht ansgeſchloſſen zu ſein ſcheint Dieſes Schreiben
wurde indes nicht abgeſchickt da die Bauherren der Anſicht
waren daß dem Senatsbeſchluſſe unbedingt zu entſprechen
ſei Zum Schluß ſagt Paſtor Mauritz daß der Senat in
keiner Weiſe Veranlaſſung genommen hat ſeine Lehrfreiheit
irgendwie zu beſchränken

Zum neuen Charlottenburger Hochſchul
konflikt der aus Anlaß der Vereinserklärnng der dortigen
Wildenſchaft durch den Rektor erfolgt iſt wird gemeldet daß in
mehreren Unterredungen zwiſchen dem Rektor Miethe dem
Syndikus Daude und Vertretern des Präſidiums der Wilden
ſchaſt der Rektor erklärte ſein Brief ſollte nicht als Erlaß
aufgefaßt werden der die Wildenſchaft in einen Verein ver
wandle ſondern dieſes Schreiben ſei lediglich als ein Ab
änderungsvorſchlag von ſeiner Seite aufzufaſſen Der
Rektor hat alfo erfreulicherweilſe in dieſer neuen Streitfrage
eingelenkt und es ſcheint demnach als ob endlich die ewigen
Konflikte deren Folgen natürlich nur auf das Studium der
S nachteilig wirken können zu Grabe getragen werden
ollen

1660 Schulkinder in einer Klaſſe werden ſeit dem
1 April dieſes Jahres in der vor den Toren Berlins gelegenen
Ortſchaft Drewitz bei Gütergotz von einem einzigen Lehrer
unterrichtet Auch in Gütergotz ſelbſt mußte ſich bisher die über
90 Kinder zählende einklaſſige Ortsſchule mit einem Lehrer be
gnügen Jn Drewitz werden die Beſoldungsverhältniſſe ſo un
L tig dargeſtellt daß die Einſtellung weiterer Lehrkräfte

chwierigkeiten macht

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber Wiederaufnahme des Trakehner Schul
du die vom Kammergericht angeordnet iſt macht die

ädagogiſche Zeitung folgende neue Angaben Nachdem dasReichsgericht die Reviſion verworfen hatte ſtellte Rechtsanwalt
Sonnenfeld für Nickel den Antrag auf Wiederaufnahme des
Verfahrens gleichzeitig beantragte er die Strafvollſtreckung
auszuſetzen bis der erſte Antrag vollſtändig entſchieden ſei
Beide Anträge wurden vom Landgericht I abgelehnt und die
Eintreibung der Strafe und der bedeutenden Koſten in kurzer
eit verfügt Strafe und Koſten wurden im Dezember v J
ezahlt Die Koſten 5888 trug die Rechtsſchutzkaſſe des

Deutſchen Lehrervereins Durch dieſe Mißerfolge ließen ſich die
Beteiligten nicht enimutigen Der Verteidiger legte die Ve

an gegen die Beſchlüſſe des Landgerichts ein Darauf
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gegen Nickel und
eine Mittäterſchaft Nickels ausgeſchloſſen chon iVerhandlung vor der dritten Strafkammer des Landgerichts I

bezeugt daß ſeine
edaktion keine Verbindungen mit Nickel gehabt ja überhaupt

atte der Redaktenr des Pferdefrennd

z nach Eröffnung des Strafverfahrens ſeinen Namen erfahren
abe

verhandlung erleben
Zu Gunſten von Tagegeldern für die Schöffen und

Schwurgerichte bricht Juſtizrat Dr Stranz in der D
Juriſtenztg eine Lanze Er ſchreibt dazu So weit Näch
richten in die Oeffentlichkeit gelangt ſind ſcheint die Kommiſſion
zur Vorberatung der Strafprozeßordnung zu ihr nicht Stellung
genommen zu haben Die Gewährung dieſer Tagegelder iſt eine
Notwendigkeit Schöffen und Geſchworene werden nicht
nur aus den oberen Zehntauſend gewählt Je umfaſſender ihre
Liſte je weitere Volkskreiſe zu dieſem Dienſt herangezogen
werden ein um ſo größerer Gewinn Und die geplante Um
wandlung der Strafkammern in große Schöffengerichte wird
eine neue ſtarke Belaſtung der Laien zur Folge haben Soll
auf die erforderliche Mitwirkung aller Volksſchichten auf ihre
freudige Mitarbeit gerechnet werden dann ſtelle man an ihren
Opfermut wenn er ſich bisher auch ohne Diäten bewährt hat
nicht allzu hohe Fordernngen Durch Tagegelder wird der
ebren amtliche Charakter durchaus nicht be
ſeitigt Sind ſie doch kein Gehalt kein Sold für die richter
liche Tätigkeit ſondern eine Entſchädigung für den notwendigen
Aufwand Die ehrenamtliche Betätigung auf die auch wir den
größten Wert legen leidet daher unter der Gewährung von
Tagegeldern nicht

Finauzweſen
Eine Wehrſteuer die jetzt in der Stengelſchen Finanz

reform wieder in Frage kommen ſoll hat den Reichstag ſchon
im Jahre 1881 einmal beſchäftigt Nach dem damaligen Vor
ſchlage ſollte ſich die Steuer aus einer Kopfſteuer von 4 M
und einer nach dem Einkommen abgeſtuften Zuſchlagsſteuer
zuſammenſetzen Sie ſollte bei einem Einkommen von mehr als
1000 bis 6000 M von 10 auf 148 M ſteigen von mehr als
6000 bis 7000 M 180 von 7000 bis 8000 M 210 M und
ſo fort für jedes weitere Einkommen von 1000 M 30 M Steuer
mehr betragen Die Veranlagung dieſer Zuſchlagsſteuer ſollte
jährlich nach Maßgabe des Einkommens erfolgen das dem Steuer
pflichtigen aus irgend welchen Quellen Grundeigentum Kapital
Gewerbe Zuſchüſſen zufließt Der Stenerertrag aus der auf
4 M feſtgeſetzten Perſonalſteuer wurde für die erſte Veranlagungs
periode auf rund 7850 000 M veranſchlagt aus der Zuſchlags
ſteuer ſollten 8240 000 M fließen Das Geſamtergebnis würde
ſich ſomit für die erſte Zeit auf rund 16 Millionen geſtellt haben
für die ſpätere Zeit würde auf 19 bis 20 Millionen gerechnet
Wenn die neue Wehrſteuer jetzt wie ein Berliner Blatt behauptet
40 Millionen einbringen ſoll ſo müßten die oben angeführten
Steuerſätze verdoppelt werden Daß das möglich iſt nachdem
Preußen und Sachſen inzwiſchen eine Reform ihrer direkten
Steuern vollzogen haben die die Steuerzahler gegen früher ſtark
belaſtet wird niemand beſürworten wollen

Verſicherungsweſen

Jm weiteren Verlauf der Verhandlungen des 19 Be
rufsgenoſſenſchaftstages in Lübeck referierte Juſtiz
rat Lachmann über die Frage der Abänderung der Schieds
gerichte Die hierzu vom Ausſchuß verfaßte Denkſchriſt die den
geſetzgebenden Körperſchaften unterbreitet werden ſoll wurde
gutgeheißen Direktor Wenzel Berlin berichtete über die Re
ſervefondsfrage und beantragte beim Reichstag in ſeiner
nächſten Seſſion in dieſer Frage von neuem vorſtellig zu werden
dach Referaten des Direktors Schauſeil Hamburg und des

Geheimrats Jacob Berlin wurde als Ort der nächſten Tagung
Ldürnberg gewählt

Beſtattungswefen

Eine mittelalterliche Friedbhofsordnung beſitzt
die proteſtantiſche Gemeinde Auerswalde bei Chemnitz So
wird auch z B im 8 19 verlangt daß alle Jnſchriften anf Grab
ſteinen und Denkmälern vor ihrer Aufſtellung dem Pfarrer vor
zulegen ſind Auf Gräbern von Selbſtmördern kon
feſſionsloſen Diſſidenten und Juden dürfen nur ein
fache Platten angebracht werden deren Jnſchriften außer einem
paſſenden Bibelſpruch nur Namen Stand und Alter des Ver
ſtorbenen auſweiſen Damit die geſchäftliche Seite bei
dieſer Friedhofsordnung auch nicht zu kurz kommt beſtimmt der
8 32 daß Perſonen die aus der evangeliſch lutheriſchen Landes
kirche ausgeſchieden ſind ſowie Jnden keinen Anſpruch auf Erb
begräbnis haben ſondern in der Reihe und zwar unter Zahlung
der doppelten Summe der gewöhnlichen Gebühren
begraben werden An die Zeit der Jnquiſition und der Re
ligionskriege erinnnert der Selbſtmörderparagraph 36 Danach
ſoll bei einem ſolchen Begräbnis kein Glockengeläut keine Muſik
und kein Geſang ertönen Die Beerdigung erfolgt in früher
Slunde oder am ſpäten Nachmittag Niemand als den Teil
nehmern iſt das Betreten des Friedhofs geſtattet Kirchliche Ab
kündigungen und Fürbitte hat zu unterbleiben Allerdings hat
man verſucht dieſe Beſtimmung etwas abzuſchwächen indem
ſie nicht zur Anwendung gebracht werden ſoll wenn der Selbſt
mord in unzurechnungsfähigem Zuſtande geſchah
Daß ein ſolcher Beweis aber ſchwer oder gar nicht zu führen
iſt und daß damit die Auslegung der Beſtimmung willkürlich in
die Hand des Pfarrers gelegt wird iſt aber klar

Frauenfrage

Die 13 Jahreskonferenz der evangeliſchen
Jungfrauenvereine Deutſchlands wird am 20 und
21 Juni d J zum erſtenmal in der ſächſiſchen Landeshaupt
ſtadt tagen Auf der Tagesordnung ſtehen die Themata Für
ſorge für die weiblichen Angeſtellten Paſtor MaetzoldDresden

Die verſchiedenen Anforderungen der weiblichen Berufsgruppen
an die helfende Liebe Frl Klara Kühl Dresden Der Jung
frauenverein und die Fürſoge für das irdiſche Leben ſeiner Mit
glieder Frl Eliſabeth Consbruch Kaſſel Der Jungfrauen
verein als Mittel der Seelſorge an der weiblichen Jugend
Fal Waſſerzug Freienwalde Jungfrauenverein und Berufs

erſfüllung Frau Oberpfarrer Seidel Lichtenſtein Jungfrauen
verein und Sonntagsfreude unbeſtimmt Jungfrauenverein
und Liebesarbeit Frau Oberin v Broecher Berlin Am
Dienstag den 20 9 Uhr findet eine geſchloſſene Arbeite
konferenz des Verbandes ſtatt nachmittags 3 Uhr folgt im Ev
Vereinshaus zu Dresden Zinzendorffſtr 17 die Eröffnung mit
Begrüßung Fahresbericht und zwei Referaten Der Abend
bringt um 8 Uhr im Saal des Verelvshauſes eine große
öffentliche Verſammlung für Frauen und Jungfrauen unterLeitung des Oberkonſ Rat D Dibelins mit Anſprachen von Frl

Waſſerzug Freienwalde a O des Verbandsvorſitzenden Paſtor
Burckhardt und Paſtor Schlegel Berlin Der Mittwoch 21 Juni
ſührt die Konferenzteilnehmer in das Evangel luth Diakoniſſen
haus zu Dresden Neuſtadt Bautzenerſtr 66 wo von 8/2 bis
1 Uhr mittags verhandelt wird

Die Mitglieder und Delegierktenverſammlung des Vater
ländiſchen Frauenvereins wird in dieſen Tagen im
Abgeordnetenhauſe abgehalten Am 14 Junni 7 Uhr abends war
Empfang der Delegierten in der Wandelhalle des Abgeordneten
hauſes von 8 Uhr ab Tee und Vierabend in den Erfriſchungs
räumen des Abgeordnetenhauſes am 15
mittags iſt Feſtmahl der Delegierten und Delegiertinnen in der
Wandelhalle des Abgeordnetenhauſes am 16
vormittags Vorſtellung vor der Kaiſerin in der

das Kammergericht das Ausſetzen der Straſvollſtrecküng
Abgeordnetenhauſes am 16 Juni 108 Uhr vormittags Dele
giertenverſammlung in Anweſenheit der Kaiſerin

t die Weder en asme des Verfahrens da

ſei n der
Wir werden daher in nächſter Zeit eine dritte Haupt

unt 5 Uhr nach
uni 9 UhrVanvelhale des

An der Tenigoeg Hochſchule zu Mün ch
zehn Damen von der Genehmigung des bayriſchen enminiſters Gebrauch gemacht und ſich für das L Kuliugſemeſter immatriknlieren laſſen aufende Sommer

Arbeiterbewegung
Am 23 Juni findet in Amſterdam die vBrrr trie t interSag Gewertſchaftsvorſtä n

etretär fungiert der deutſche Reiche
en Vorſitzender der Generalkommiſſi

eutſchlands dem damit die Vorbereit
der Konferenz obliegt Der Vertreter der franzöſiſchen Gewer
ſchaften Pouget ſtellte in deren Auftrage den Antrag die Fra a
des Generalſtreiks und des Antimilitarism us un
auf die Tagesordnung der internationalen Konferenz zu ſetzen
Da der Sekretär Legien nicht hierauf eingegangen iſt hat der
Vertreter der franzöſiſchen Gewerkſchaften erklärt dieſe würden
ihre Beteiligung an der Konferenz nur von der Diskuſſion dieſer
Punkte abhängig machen Würden ſie nicht auf die Tagesord
nung kommen ſo würden die franzöſiſchen Gewerkſchaſten keine
Delegierten entſenden Die dem internationalen Sekretarigt an
geſchloſſenen holländiſchen Gewerkſchaften haben ſich dieſer Er
klärung angeſchloſſen

ſtatt Als internationaler
tagsabgeordnete Legider Gewerkſchaften 9

Heer und Flotte
Prinz Adalbert von Preußen iſt à la suite des Grenadier

Regiments König Friedrich der Große Nr 4 geſtellt worden
Oberſt Frhr v Marſch all Kommandenr des Leibgarde

Huſaren Regiments iſt unter Belaſſung in dieſer Stellung zum
Flügeladjutanten des Kaiſers ernannt worden

Koloniales
Die kaiſerliche Order nach welcher für das Schutz

gebiet Kiautſchon eine S e errichtet werden
ſoll iſt nunmehr ergangen ie ſoll von einem Jngenieur vom
Platz geleitet werden und wird dem Gouverneur des Kiautſchon
gebietes unterſtellt Der Gouverneur Konteradmiral Truppel
der Chef der Zivil und Militärverwaltung iſt und jetzt während
ſeines Urlaubs von dem Kapitän zur See van Semmern ver
treten wird hat als Chef des Stabes den Korvettenkapitän
Funke dann kommen zwei Adjntanten Als Platz major und
zuletzt als Dolmetſcheroffizier fungiert Hauptmann
Müller als Artillerieoffizier vom Platz Korvettenkapitän
Engels als Jngenienr vom Platz Major Müller Zur
Fortifikation ſind kommandiert Oberleutnant Hintze
Feſtungsbauleutnants Moslehner und Steffen außerdem
ſind noch weiter zwei Jngenieuroffiziere Hauptmann Dollmann
und Oberleutnant Leris zur Dienſtleiſtung kommandiert Es
ſind alſo ſchon alle Verhältniſſe geregelt um die Fortifikation
dieſes Platzes durchführen zu können An der Spitze der Zivil
verwaltung ſteht der Admiralitätsrat Günther dem der
Kommiſſar für die chineſiſchen Angelegenheiten Admiralitätsrat
Dr Schrameier drei Dolmetſcher und fünf Dolmetſchereleven e
unterſtellt ſind

Verſammlungen und Kongreſſe
Jm Ausſtellungspalaſt in Dresden fand Dienstag abend

die Begrüßung der Teilnehmer des HKongreſſes deutſcher
Strafanſtaltsdirektoren ſtatt Der Kongreß behandelt
wichtige Fragen der Reform des Strafvollzugs Am Mittwoch
wurde beſchloſſen im Strafſprozeß eine weitere Jndividuali
ſierung der Befangenen nach Maßgabe ihrer Straftat
zu erſtreben aber ohne ihnen darauf einen Rechtsanſpruch zu
gewähren Der ſächſiſche Miniſter des Jnnern v Metzſch
betonte in ſeiner Begrüßungsanſprache es müſſe ein Straf
prozeß erſtrebt werden der dem Geiſte der Humanität und des
Rechts gleichzeitig aber auch den Forderungen der öffentlichen
Sicherheit gerecht werde Die Verhandlung leitet Geheimrat
Prof Wach Leipzig Vom preußiſchen Miniſterium des Jnnern
iſt Geh Sanitätsrat Krone vom Jaſtizminiſterium Geh
Juſtizrat Plaſchke vom württembergiſchen Juſtizminiſterium
Miniſterialdirektor v Schwab vom heſſiſchen Miniſterium
Generalſtagtsanwalt Dr Pretorius und vom badiſcheu
Miniſterialdirektor Dr Reichardt anweſend

Jn der reich geſchmückten Kaiſer WilhelmBibliothek in
Poſen tagte geſtern und heute die 6 Verſammlung der
deutſchen Bibliothekare zu der Teilnehmer aus allen
Gegenden des Reiches eingetroffen ſind Die Verſammlung
e von Bürgermeiſter Künzer und Rektor Köhnemann
begrüßt

16 Generalverſammlung des Verbandes
deutſcher Bergleute

Nachdruck verboten Hg Berlin 14 Juni
Bei der Abſtimmung wurden ſämtliche Anträge zur

Maifeier
abgelehnt ebenſo ein Antrag betreffend die Koſten für die
eder die Teilnehmer am Eſſener Maifeſtzug erlaſſenen Straf
mandate

Dann liegt noch der gegen Redakteur Leimpeters gerichtete
Antrag vor welcher lantet

Die Generalverſammlung erklärt ſich mit dem Standpunkt
ihrer Delegierten auf dem Kölner Gewerkſchaftskongreß ein
verſtanden nur den Standpunkt ihres Delegierten Leimpeters
in der Maifeierfrage hält ſie nicht für gut

Ueber den zweiten Teil dieſes Antrages wird namentlich ab
geſtimmt er wird mit 93 gegen 46 Stimmen abgelehnt Der
erſte Satz findet einſtimmige Annahme Eine Anzahl Delegierte
enthielt ſich der Abſtimmung

Jnzwiſchen hat die Kommiſſion ihre Anträge zur
Statutenänderung

eingebracht Danach wird beantragt
gliedſchaft neu einzufügen

Wer einer Organiſation angehört die nicht der General
kommiſſion der Gewerkſchaften Veutſchlands angeſchloſſen iſt
kann nicht Mitglied unſeres Verbandes ſein vDer Beitrag der bisher 20 Pfg betrug wird auf 40 Pfg
pro Woche erhöht

Weiter heißt es
Die Höhe der Gemaßregelten Unterſtützung be

trägt pro Woche 12 M und für jedes Kind unter 15 Jahren
1 Mark mehr

Die Zahlung der Arbeitsloſen Unterſtützung beginnt nach
vierzehntägiger Erwerbsloſigkeit und dauert innerhalb 52 auf
einander folgenden Wochen bis zu 48 Tagen acht Wochen
Als Notunterſtützung wird bei einer mehr als 14 Tage
dauernden Krankheit alſo vom Beginn der 3 Woche gezahlt
3 M pro Woche oder 50 Pfg täglich vewe wehen

Nach einer ſehr eingehenden und zeitraubenden Spezialdebatt
wurden die ſämtlichen Vorſchläge der Kommiſſion zu den Ver
bandsſtatuten angenommen Die Generalverſammlungen werden
künftig nicht mehr jährlich ſondern nur alle zwei Jahre ab
gehalten werden Auch das vom Vorſtand ausgearbeitete

Streikreglement
wurde einſtimmig angenommen Die weſentlichſten Beſtimmungen

desſelben lauten dir W ey die Werk1 Die Forderungen dürfen n eher an dietedungen abgeſandt werden bis der Verbandsvorſtand ſeine

Zuſtimmung erteilt hat Lodeght en oder

betreffs der Mit

ulicher Schädigungen der Arbeiterſchaft Arbeitse
t g 2 Werden wegen Maßregelnungen ihn

Köwehrſtreits geplant ſo iſt dies der Verbandsleitung ſpate
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14 Tage vor Sktreikausbruch mitzutellen bei Angriffsrrits mindeſtens 8 Wochen vorher

3 Streiks dürfen ohne Genehmigung der Verbandsleltung
nicht unternommen werden

4 Streiks welche ohne Genehmigung der Verbands
leiinng unternommen werden erhalten keinerlei Unterſtützung

8 5 Während der erſten 14 Tage eines Streiks wird keine
unrerſtützung gezahlt

Es ſprach ſodann Rüßler Reckllughauſen über
die internationale Arbeiterbeweguug

Redner betonte daß die deutſchen Delegierten noch in kelnem
Ihre mit ſo ſchwerem Herzen zum internationalen Berg

Irbeiterkongreß gegangen wie es in dieſem Jahre ſein werde
Es ſei nicht zu erhoffen daß die Engländer von ihrem Stand

unkte abgehen werden Von deutſcher Seite werde ſeit Jahren
ein internationales Sekretarkat verlangt den Engländern aber
paſſe die Kiſte nicht Jn jedem Jahre erklären ſie daß die Sache
nicht reif ſei Wie notwendig das internationale Sekretariat
ſei habe der diesjährige Kongreß gezeigt Hätte ſchon ein inter
natiorales Sekretariat beſtanden ſo würde der Wirrwarr nicht
entſtanden ſein Sie hätten rechtzeitig Kenntnis von den Kohlen
porräten in den einzelnen Ländern erhalten können Sollte den
Deutſchen und Oeſterreichern wieder von den Engländern und
Amerikanern die Forderung abgelehnt werden ſo wollten ſie er
tlären daß ſie nicht mehr Luſt hätten den Engländern Gelegen
heit zu bieten ſie zum Narren zu halten Sie wollten ſich dann
allein mit den feſtländiſchen Bergleuten verſtändigen Er empfehle
andererſeits aber daß ſich die Bergleute an den inter
nationalen Sozialiſtenkongreſſen beteiligen und zu
dem im nächſten Jahre in Stuttgaxt ſtattfindenden internationalen
Kongreß Delegierte entſenden Redner befürwortet folgenden
Antrag

Die Generalverſammlung erkennt die Notwendigkeit inter
nationaler Verſtändigung unter den Arbeitern an und empfiehlt
den Verufskollegen Deutſchlands die Beſchickung des diesjährigen
Kongreſſes in Lüttich Der Vorſtand darf zur Pflege der inter
nationalen Verbindung finanzielle Mittel der Organiſation
verwenden

Sollte der diesjährige Kongreß wiederum ſeinen alten Stand
punkt einnehmen und das internationale Sekretariat ablehnen
ſo erſucht die Generalverſammlung die deutſche Delegation
mit den Franzoſen Belgiern und Oeſterreichern zu verhandeln
ob es nicht möglich gemacht werden kann für genannte Nation
allein ein Sekrelariat zu errichten ſollte auch dieſes
ſcheitern ſo wird Deutſchland von einer weiteren

r der internationalen Kongreſſe Abſtandnehmen
Die Debatte über den Antrag wird auf morgen Donnerſtag
früh vertagtSachſe teilt mit daß ein Antrag eingelauſen ſei die Diäten
die 8 Mark betragen mit Rückſicht auf die teuren Lebensver
hältniſſe auf 10 Mark zu erhöhen Der Antrag wird gegen
2 Stimmen abgelehnt

Zum Schluß der heutigen Sitzung wird noch die Frage der
Bekämpfung des Alkoholgennſſes

unter den Bergleuten behandelt Will Stoppenberg begründet
folgenden Antrag

Die Generalverſammlung verpflichtet alle Verbandsan
geſtellten Redner und Vertrauensleute eine energiſche
Propaganda gegen den Alkoholgenuß zu entfalten

Ein Delegierter ſtellt dem Redner unter großer Heiterkeit ein
Glas Milch auf das Rednerpult Auch ein Vertreter des
Arbeiter Abſtinentenbundes ſpricht ſür den Antrag

Kuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Friedensverhandlungen

Aus Petersburg verlantet daß jetzt auch die Zarin
Alexandra auf den Zaren zu gunſten des Friedens einwirkt
Amtlich wird in Waſhington erklärt die ruſſiſche und die
japaniſche Regierung zögen Waſhington Haag und Genf
als Orte in denen die Friedensunterhandlungen abgehalten
werden ſollen in Betracht

Die Verhandlungen zwiſchen Rußland und Japan werden
vorausſichtlich nur langſam Fortſchritte machen aber wie
man der Magd Ztg zufolge in Berlin an nnterrichteten
Stellen annimmt ſicher zum Friedensſchluß führen

Ein Proteſt der ruſſiſchen Armee gegen den Friedensſchlußz
Ueber einen ſchier unglaublichen Vorgang berichten der Pariſer

Temps und das Bureau Dalziel General Linjewitſch ſoll zu
ſammen mit den Generälen Kuropatkin Kaulbars Batjanow
Sacharol Rennenkampf Sarubatew Vilderling Lwow Sam
ſonow Sanslow Korff und anderen am 10 Juni einen Proteſt
gegen einenZarjen gerichtet haben der wie folgt lautet

Als ich von den guten Dienſten des Präſidenten Rooſe
velt hörte und erfuhr daß Ew Majeſtät zur Eröffnung der
Friedensverhandlungen die allerhöchſte Zuſtimmung gaben
verſammelte ich ſofort einen Kriegsrat an dem alle Armee
Hefs die ſich zur Zeit im Hauptquartier befanden teilnahmen
Nachdem wir die Motive für den Friedensſchluß und die re
ſpektive Stellung der beiden Armeen erörtert hatten habe ich
die Ehre Ew Majeſtät darauf aufmerkſam zu machen daß
alle meine Kameraden und ich ſelbſt einſtimmig und
energiſch für die Fortführung des Krieges bis zu
dem Tage wo der Allmächtige die Bemühungen unſerer
tapferen Truppen mit Erfolg krönen wird einlreten Der
augenblickliche Moment nach den Schlachten von Mukden und
Tſuſchima war nicht geeignet zu Friedensverhandlungen Der
Feind wird zweifellos trunken durch die Erfolge Be
dingungen ſlellen die die Ehre unſeres Landes ſchädigen
Es iſt jedoch kein Grund vorhanden dieſe Bedingungen anzu
nehmen denn wir ſind noch nicht in einer derartigen Notlage
Die Niederlage von Tſuſchima iſt gewiß ein trauriges Er
rianis hat jedoch nichts zu iun mit unſerer tapferen
Armee die ſich in vorzüglicher Verfafſung befindet
und vor Verlangen brennt durch einen Erfolg der wie ich

C nicht mebr fern iſt an dem Feinde Rache zu nehmen

Gr Steinstr
No 83

Wegen vVorgerückter Saison

Friedensſchluß mit Japan an den

Schneicler Haase

Die Stellung die unſere Truppen beſetzt halten ſind vor
züglich befeſtigt Das Reg
daran verhindert zur Offenſive überzugehen aber jetzt nach
dem unſere Verluſte von Mukden verhältnismäßig erſetzt
wurden und nachdem niſſe Armeen durch neue Korps aus
Europa verſtärkt worden ſind fühle ich mich in der Lage mich
dem Feinde gegenüber erfolgreich zu halten boffe im
Verlaufe dieſes Monats in der Lage zu ſein die Offenſive
zu ergreifen durch die die ganze Sachlage geändert werden
wird Jch wiederhole noch einmal daß Ew Majeſtät volles
Vertrauen in die Kraft unſerer Truppen ſetzen können und daß
unſere Lage keineswegs ſo kritiſch iſt daß ſie einen Friedens
ſchluß deſſen Bedingungen für Rußland ungünſtig ſein würden
notwendig machte

Dieſes Telegramm ſoll in Petersburg am 12 Juni bekannt ge
worden ſein Kriegskorreſpondenten teilen aus Guntſchuling
mit daß die Truppen in den ruſſiſchen Lagern ſtür
miſche Kundgebungen zu Gunſten des Krieges veran
ſtalteten als ſie von dem Jnhalt des Telegramms erfuhren
Dieſe Nachrichten bedürfen doch noch der Beſtätigung Rooſevelt
ſoll vorgeſchlagen haben daß die Verhandlungen zur Anbahnung
eines Friedens von den beiden Oberbefehlshabern auf
dem Kriegsſchauplatze General Linje witſch und Marſchall
Oyama geführt werden ſollen damit die Diplomatie keine
Gelegenheit erhalte Winkelzüge zu machen Wenn die Mit
teilung über den Proteſt der ruſſiſchen kommandierenden Generäle
gegen einen Friedensſchluß richtig iſt dann kann man ſich leicht
vorſtellen was bei Verhandlungen zwiſchen den Oberbefehls
habern herauskommen würde

Eine amtliche ruſſiſche Kundgebnng
Das ruſſiſche Miniſterium des Auswärtigen teilt mit Der

Präſident der Vereinigten Staaten hat den Botſchafter der
Republik am Kaiſerlichen Hofe beanftragt um eine Privatandienz
nachzuſnchen um direkt an den Zaren ein Zengnis der un
veräuderlichen Gefühle der ſegne der Vereinigten Staaten
für Rußland gelangen zu laſſen und den perſönlichen Wunſch des
Präſidenten Rooſevelt zum Ausdruck zu bringen im Jntereſſe
der ganzen Welt ſo viel als möglich zur Einſtellung der Feind
ſeligkeiten in Oſtaſien beizutragen Der Botſchafter hatte dem
Befehl hinzuzufügen daß der Präſident gleichzeitig denſelben
Schritt bei der japaniſchen Regierung getan habe Der Zar
hat geruht den Votſchafter der Vereinigten Staaten zu empfangen
und mit Geneigtheit die Jnitiative des Prä
ſidenten aufzunehmen die übrigens bei den Rußland
befreundeten Mächten vollkommene Sympathie gefunden hat
Präſident Rooſevelt hat nachdem er ſich alsbald überzeugt hatte
daß Japan gleichfalls geneigt ſei den Vorſchlag anzunehmen
durch die Vertreter der Republik in Petersburg und Tokio der
ruſſiſchen wie der japaniſchen Regierung eine offizielle Mitteilung
über dieſen Gegenſtand zugehen laſſen die dann in Waſbington
veröffentlicht worden iſt Jn Beantwortung dieſer Mitteilung
hat der Miniſter des Auswärtigen auf höchſten Befehl den ameri
kaniſchen Botſchafter durch eine Note benachrichtigt daß der Zar
der empfänglich für die von dem Präſidenten zum Ausdruck ge
brachten Gefühle ſei darin einen nennen Beweis der
traditionellen Freundſchaft zwiſchen Rußland und den
Vereinigten Staaten geſehen habe ſowie eine Bekundung des
Wertes den Rooſevelt im völligen Einklange mit den Anſichten
des Zaren der allgemeinen Beruhigung beilegte die ſo weſentlich
für das Wohl und den Fortſchritt der ganzen Menſchheit iſt
Was eine event Zuſammenkunſt von ruſſiſchen und japaniſchen
Bevollmächtigten betrifft die die Aufgabe hätten zu prüfen bis
zu welchem Punkte es den beiden Mächten möglich wäre Friedens
bedingungen auszuarbeiten ſo hat die Kaiſerliche Regierung im
Prinzip nichts gegen einen derartigen Verſuch einzuwenden
wenn Japan den Wunſch danach ausdrückt

Jn der Mandſchurei
Der ruſſiſche General Linjewitſch telegraphiert an den

Zaren unter dem 13 Juni Am 11 Juni beſetzten die Ruſſen
nach einem Gefecht die Dörfer Syfong ay auf halbem Wege
zwiſchen Symigochen und Tſchantufu ſowie Tſchilipu und
Tſchakidzi Am ſelben Tage rückte eine andere Abteilung gegen
die Bergwerke bei Tſchakhedzi vor Eine Kompagnie Japaner
welche die Bergwerke beſetzt hatte ränmte dieſelben zog ſich nach
Südweſten zurück und wurde dann durch ein Bataillon Japaner
mit Revolverkanonen verſtärkt Die Japaner an der
Mandarinenſtraße haben ſich ſüdlich von Minhuagay
verſchanzt Die ruſſiſchen Vorpoſten gingen am 11 Juni
von neuem durch den Engpaß Yandililin in der Richtung auf

Minhuagay vor e
Wie Daily Telegraph aus Tokio meldet betragen die

Geſamtverluſte der Japaner zur See während des
Krieges an Toten 221 Offiziere und 1782 Mann und an Ver
wundeten 179 Offiziere und 1497 Mann

Die Lage in Nufſland
Eine beſondere Sorge des Zaren

Ein Delegierter der Moskauer Vörſe iſt mit Genehmigung des
Zaren vom ruſſiſchen Finanzminiſter benachrichtigt worden daß
die ſchleunige Ausführung des Refſkripts vom 18 Februar
Gegenſtand der beſonderen Sorge des Zaren iſt und daß das
ruſſiſche Miniſterkomitee Befehl erhalten hat die von dem
Miniſter des Jnnern ausgearbeiteten Ausführungsbeſtimmungen
zu dem Refkript unverzüglich zu prüfen Der Beſchluß des
Miniſterkomitees iſt dem Zaren wie offiziös gemeldet wird
ſofort vorzulegen

Die niedere kotholiſche Geiſtlichkeit in Oeſterreich
Jm Verlaufe der erſten Leſung der Kongruavorlagen Vor

lagen betreffend Pfründeeinkommen der Geiſtlichkeit im öſter
reichiſchen Abgeordnetenhauſe kam es geſtern während der Rede
des Abgeordneten Schuhmeier zu einem längeren Wortgefecht
zwiſchen dem Abgeordneten Sternberg und den Sozialdemo
kraten wobei beiderſeits ſcharfe Beſchimpfungen fielen
Der Kultusminiſter v Hartel empfahl die Verweiſung der
Vorlagen an einen Ausſchuß und betonte daß ſämtliche Redner
mit der Regierung in der Anſicht übereinſtimmen daß die
materielle Lage des niederen Klerus verbeſſerungs
bedürftig ſei dem ohne ſtaatliche Zuſchüſſe unmöglich ab

egenwetter hat mich e innerhalb der durch die Lage dereholfen werden könne Die Peglernngle ſowelt gegangen als
taatsfinanzen gezogenen

Schranken möglich geweſen ſei

Die Kriſis in Ungarn
Sämtliche neuen ungariſchen Miniſter gehören zur liberalen

Partei Zwei von ihnen ſind zurzeit Abgeordnete Jn der
liberalen Partei herrſcht große Entrüſtung da man befürchtet
daß die Partei hierdurch im Lande ihren letzten Halt verlieren
wird Die Koalition nahm die neue Miniſterliſte mit großer
Heiterkeit auf als verſchlechtertes Kabinett Tisza Nummer
zwei da ein großer Teil der neuen Miniſter zu den Jntimen
Tiszas gehört der diesmal an Stelle der bisherigen Fachmänner
faſt lauter Nullen geſetzt hat

Augnrchiſtenverfolgungen in Bern
Laut amtlicher Mitteilung der franzöſiſchen Polizeibehörde an

den Bundesrat iſt in Paris der Anarchiſt Frigerio alias Seel
hofer unehelicher Sohn einer Schweizerin unter dem Ver
dacht der Beteiligung an dem Attentat gegen den ſpaniſchen
König verhaftet worden Frigerio hielt ſich 1900 in der Schweiz
auf wo er anarchiſtiſche Druckſchriften verbreitete in denen er
die italieniſchen Arbeiter aufforderte das italieniſche Militär
mit Bomben Minen und Brandſtiftung zu bekämpfen Auf
gewachſen iſt Frigerio in Jtalten

Gallienis Heimkehr
Der Dampfer Melbourne mit dem General Gallienk an

Bord iſt aus Madagaskar kommend in Marſeille ein
getroffen Gallieni ging Mittwoch früh an Land

Zu Delyannis Ermordnng
Jn der griechiſchen Kammer widmete geſtern der Präſident

dem ermordeten Miniſterpräſidenten Delyannis einen warmen
Nachruf Die Leiche Delyannis wird morgen in einem Saale
der Kammer aufgebahrt werden

Jn einer Verſammlung der Miniſter hat der König von
Griechenland den Wunſch ausgeſprochen daß die Miniſter auf
ihren Poſten bleiben und daß ein Mitglied der Partei Delyannis
die in der Kammer die Mehrheit hat das Miniſterpräſidium
übernehme

Die Holländer im SundaArchipel
Die Rotterdamer Zeitung meldet aus Batavia Der

Feind griff geſtern unſere Verſtärkungen zu Parepare auf Celebes
an der Angriff wurde abgeſchlagen Der Feind hatte 500 Tote
die Holländer zwei Verwundete Kampong und Parepare
ſind abgebrannt

Spanien
Die Cortes haben einſtimmig beſchloſſen eine Kommiſſion

zu ernennen die ſich zum König begeben und ihm die Glück
wünſche des Hauſes zu ſeiner Errettung aus der Lebensgefahr
übermitteln ſoll die ihm durch den in Paris gegen ihn verübten
Anſchlag drohte

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Fenilleton Dr Arthur Pklochz
ſür den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Wie meine Tochter
erettet wurdel ao den 21 Mai

1905
Meine Tocbter erkrankte am 27 September vorigen Jabres an
innerer Entzündung Verſchleimung des Magens Blutarmut
durch viel Blutverluſte angegriffene Bruſt vollſtändige Appetit
loſigkeit und häufiges Erbrechen dazu hohe Fieber Medizin
wollte der Magen nicht annehmen Der Arzt Herr Dr Stelter
ſagte zu mir wenn ich meine Tochter noch einmal geſund ſehen
wollte ſo müßte dieſelbe kräftig eſſen das war aber nicht mög
lich deun der Magen nahm nichts oder nur fehr wenig au in
folgedeſſen war die Kranke bis zum Skelett abgemagert Eines
Tages ſagte der Arzt er laſſe ein Stärkungsmittel kommen mit
der Hoffnung daß es wohl helſen würde Nach Empfang des
Bioſon wurde dasſelbe gleich nach Vorſchrift zubereitet der
Magen nahm es an das Fieber nahm ab und die Kräfte nahmen
zu und die größte Freude hatten wir am 1 Weihnachtsfeiertag
denn nach 8tägigem Gebrauch des Bioſons ſorderte die Kranke
und zwar am Weibhnachtsfeiertage ein Stückchen Brot und ſo
ſand ſich der Appetit immer mehr Bioſon iſt guch genau nach
Vorſchriſt verabreicht Keine größere Freude konnte zu Weih
nachten beſchieden werden als daß ich meinen Kindern die in
der Ferne weilten die Wirkung des hochgeſchätzten Bioſon mit
teilen konnte Es hat geradezu bei meiner Tochter Wunder
gewirkt denn ein jeder der meine Tochter ſab gab mir zu ver
ſteben daß es wohl zu Ende gehe So hat die Kranke die zwei
Päckchen mit großartigem Erſolg verbranucht und ſei es durch
Gottes barmberzige Hand und das Bioſon wieder ſoweit herge
ſtellt ſo daß dieſelbe wenn auch noch ſchwach von der ſchwer
heimgeſuchten Krankbeit ihre häuslichen Arbeiten wieder über
nehmen konnte So geſtatten Sie Jhnen meinen innigſten Dank
ausſprechen zu dürfen ich werde es nicht verſäumen bei allen
meinen Bekannten und Verwandten Bioſon zu empfeblen Mit
aller Hochachtung und nochmals beſten Dank zeichnet Albert
Brockhauſen Schuhmacher Unterſchrift beglanbigt durch
Königl Preuß Notar Johann Cornelins de Witt Greifenberg P

Bioſon erbältlich in Apotheken und guten Drogenhandlungen
das halbe Kilo drei Mark Verſandapotheke in Halle a/S
Kronenavpotbeke iſt fertig zum Gebrauch das angenebmſte bil
ligſte und beſte bluterzeugende Nähr und Kräftigingsmittel in
ſeiner Art was menſchliches Wiſſen bis heute erfand Man leſe
die Berichte der Fachzeitſchriſten Profeſſoren Aerzte uſw
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Räumungs Verkauf
S uieher Rest bestä mee r Sommer Saison v Damen a Kinder IIütem

Rüschenbons Dameneravnattes Gürtel Weisswaren Konfelction
zu bedeutend herabgesetzten Preisen
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Rheinisch Westſälische Boden
Credit Bank

in Köln a Rhein
Die neuen Zinsſcheinbogen zu den 4 Pfandbriefen un

ſerer Bank Serie III gelangen vom 15 Juni er ab zur Ausgabe
Die Talons ſind mit arithmetiſch geordnetem NummernVer

zeichnis einzureichen wozu Formulare von uns bezogen werden können

Köln im Juni 1905 Der Vorſtand
lehbensversicher Gewellschaſt zu

alte Feipziger auf Gegenſeiligkeil errichtet 1830

Geſchäftsſtand Ende März 1905
87000 Perſonen mit 714 Millionen Mark Verſicherungsfumme

Vermögen Gezahlte Verſicherungsſummen259 Millionen Mark 193 Millionen Mark
Die Lebensverſichernugs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherunx sbedinqungen Nnanfechtbarkeit dreijähriger Policen
eine der größten und billigſten Lebensverfichernugs Geſellſchaften
Alle Neberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu

Auf die Prämien der lebenslänglichen Todesſallverſicherung or
dentliche Jahresbeilräge der Tab wurden ſeit 1888 unverändert
mjahrlich

42 Dibidende
an die Verſicherten vergütet
Nähere Anskunft erteilen gern die Geſellſchaſt ſowie deren Vertreter
in Halle a/S Ungo Klanke Generalaggent Martinſtr 11

Fohannes Erbss Magdeburgerſtr 34

auf den Lebensfall bei der 1838 gegr Preussischen
Renten Versicherungs Anstalt in Berlin

Leibrenten odönticho Vorsicherungeanstalt

und Binkommenserhöhnng Altersversorgung,J 0 Kapitalversicherung für Stadium Hilitäürdienstk t Ansstener Aufnahme ohne ärztliche Untersuchungap a len Bei Ausschlieessung der Rentenscheinausgabe porto
fſrele Rentenübersendung innerhalb Deutschlands

aueh ohne Lebenszeugnis
Prospekte kostenfrei Strengste Verschwiegenheit

Vertreter Leo Kreitling in Male a/S Gr Steinstr 75 TheodorPoppe in Artern Hermann Sehmiedt in Bitterfeld Hep
mann Börner in Cölleda Fricdvrichk Hilgenfeldt Bachhändler
in Cönnern starckloff Rathmann in Delitzsceh CarlKrause Apotheker in Bekartsberga Gustav Fetzold inRilenburg Torgauerstr 27 Julius Ritter in Rilenburg Torgauerstrasse 35 Gustav Kse hennhagen Stadtrat a D in Bisleben Curt
Spiegler in Hettstedt Wilheimstr 11 II Lneas Rentner in Bad
Kösen Salinenstr 19 Julius Reisner in Leipzig ohannisplatz 12 J Heinrich Hofmann Lehrer in Lettewitz vpei Wettim
August Sensenhauser in Lützen Hermann Pfautsch in
HMerseburg Oscar Lichtenberg Apoth in Hühlberg a ElbeA Vogel in Naumburg aS aoif Schnize in QuerfurtKlosterstr 219 A Sechander in Sangerhausen Markt 19 Emnili
Thinius in Torgan R Geleitsmann Lehrer in WelssenfelsGrüne Gasse 2 Richard Göx in Wiehe Wilhelmstr 144 M H

Merker in Wittenberg G C Rothe Sohn in Aeitz

Franz Mosenthin Ieiprig Putritzvch
Eiſenbaufabrik und Eiſengießerei

Grösste Speztalfabrik für W intergirten nna Gewäehshänser

mit Helzungsanlagene Aelteſte Fabrik dieſer Branche gegründet 1864
Auf vielen größeren Ausſtellnngen nur mit erſten Preiſen prämiiert

Als größere Bauten wurden von mir in den letzten Jahren ausgeführt
Die großen Palmenhänſer im Friedrich Wilhelms Garten zu Magdeburg das große Palmenbans im Leipziger Palmengarten und viele
andere mehr

Ferner empfehle ich mich zur Anfertigung folgender Spezialitüten
Stall Einrichtungen Veranden Balkons Pavillons Gartenzeltevbotograph Ateliers Fenſter Frühbeetfenſter ſowie Eiſenkouſtruk
zionen für Hochbau und Brückenban jeder Art Maſchinenguß u Bauguß

Kataloge nnd Koſtenanſchläge ſtehen jederzeit zu Dieuſten

Kanzler PErste deutsehe
J 8 2 c5 Typenhebel Schreibmaschine

Sichtbare Schrift Daunerhaftes FabrikatGrösste Lelstungsfähigkeit Rinfachste Bauart
Weitgehendste Garantie Keine ReparaturenIn Gebrauch bei Rehörden Katalog an Diensten
Handliungshäusern Privaten Preis 300 MarkZahlreiche Anerkennungssehreiben

Aktien Gesellschaft für Schreihmaschinen Industrie

Berlin Friedrichstr 71
Wo Hoch nicht vertreter s0lvente Wiederverkäufer zesuent

I Hall Verſicher gegen Ungeziefer

Johannes Heyer Goetbeſtr 11
Vertilanng v Ungeziefer unter Garantie

Zahlung nach Erfolg

Weber s
Carlshader

Kaffeegewürzist die es aller Kafkee

verbesserungsmittoel

Weltberühäächen Dresden als S er le i

a I Juli 1905 CGoupons
werden sehon jetzt an unserer Kasse wie üblich eingelöet

Ernst MHanassengier Co
Prinzess

Photographien in vführung zu billigen Preiſen An

Bk Preuss Lotterit
Nachdem die Friſt zur Erneuerung der Loſe ſür die neue ägite

abgelaufen iſt erlanben wir uns darauf binzuweifen daßherigen Spieler anch b Nummern wobl ein
halten können wenn die A bhebung umgehend erfolgt

Sreje T ſind zur Zeit noch vorrätig

O 20 10 U 5 I 10 4 MDie Königlichen Lotterie Einnehmer

Burchardt Frenkel Herrmann, Lehmann

Pneumatic
Beſitzt die höchſten Eigenſchafſten die man nach

dem heutigen Stand der Technik an die
pneumatiſche Bereifung ſtellen kann

Coutinental Caoutchoue u

Guttapereha o
IIannover

Für Ausflug und AUnterricht
Mit zablreicheu kolorierten Abbildungen

d

Jn dauerhaften Bereits inLeinenband Taſchen vielen Auflagejed Bändch 1 Formagt verbreitetDie Schmetterlinge di e Räfer
Eine Anleitung zur Kenntnis Eine Anleitungder Schmetterlinge und Ranpen zur Kenntnis der Käfer ſowie

wie auch zur Anlage einer zur Einrichtung einer Käſer
Schmetterlings und Raupen ſammlungſammlung Von Dr G Bern bardtVon Dr G Bernhardt Neunte AuflaDNit 31 kol Abbild auf 6 Tafeln Mit 54 kol Abbild auf Tafeln

Der Zotaniker Der Mineraloeg
Eine Anleitung zur Kenntnis Darſtellung des Geſamtge
der überall bäuſig vorkommenden bietes der Minergalogie Für jn
Blütenpflanzen Von E Schnurig gendliche Mineralienſammler

Sem Oberlehrer Bearb v Dr F TeichmannMit 41 kolor Abbildungen Mit Holzſchnitten und
auf 4 Tafeln einer Tafel mit 3 kol Abbildungen

Otto Hendlel Verlag Ialle S

Wasserheschaffung
c in jeder verlangten Menge durch

moderne Brunnenanlagen
Projektierung auf Grund der geologischen Ver

hältnisse Ausführung mittels bester maschi
neller Einrichtungen 40 jährige Spezialität daher

größte Leistungsfähigkeit Weitgehendste Garantie
Beste Referecnzen

Luftdruekwasserpumpen Bohrlochpumpen

für jede Leistung
H Anger Söhne Nordhausen a Harz

Gegründet 1863 Telephon 425

Sm S z Atelier Petersen n47 Geiſtſtraße 47

Fröbelehe I
Ja kl inb w r e mee
Angariſche Maſſenfe ſe
nur kurze Zeit bier zu ſpreganzen Tag empfiehlt ſich en den

Krukenbergſtraße 12 bochvart r

Juweleu altes Gold Silber
Platin Münzen Pfandſcheine alles
Art Altertümer Zabngebiffe Uhren
u dergl kauft zu höchſten Preiſen

Tohlmann Goldarbeiter
Mittelſtraße 5 II

Anzugstoſffe
Neuheiten in guter Qualität ſör

Herren und Knaben Villardtuch und
feine farbige Damentuche zu eleganten
Promenadenkleidern verſ billigſt
auch einzelne Meter Proben freinx Riemer Sommerfeld N L

Schirmfabrik
Fritz Behreus Halle

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunhäuſer

Danerbh Schirme jeder
Preisl Repar jed Art
Uebrz a Wunſch in 1St
Nabatt Spar Verein

Grudeöfen
5 do init Aſch
kaſten 9 do mit
Schiüittelbod 12
Meunu Grede
Ocfen mit Plat

teneinlagen
Eigenes ſolides

Fabrikat
Wilh Heec ler t
Gr Ulrichſtr 5

Kleereiker
extra ſtark mit allem Zubebör

offeriert billigſt

Otto Bartlitz
Holzhandlung und Dampffägewerk

Cöthen Anhalt
Fernſprecher Nr 10

Krepptischläufer
Servietten u Tellerdeckchen

sowie Tisch u Menükarten
in aparten MHustern

empfiehlt

3 VapierB Z an anzGr Steinstr 82 Verunrunf 346
Steter Ringang von Nenheiten
Ren Telleräeekehenfür gutes Geſchirr

H Schnece Nachf Gr Steinſtr 84

Reinetten

Apfelwein
Erstklassiges

Produkt
Grosse silberne Preuss

Staatsmedaille

C Wesche
Quedlinburg

Waſchgefäßedauerh bill I Klausſtr 12
Mitglied des Rabattſparvereins

1 neuer liegender 3 pferd

Glasganz r vor 8 Moneen mon
tiert bis 30 d Mts im Gauge zu
ſehen modernſter Konſtruktion
wegen Anſchaffung eines 20 pferdigen
zu verkaufen

Ernst MHankKke
Säge u rege MaſchinenHalle a Steinweg 2

Eine ſehr gut erbhaltene
liegende Dampfmalchine

von ca 25 8 nebſt daranhängender
1 Speiſepumpe iſt wegen Vergrößerung
des Betriebes ſehr preiswert

zu verkaufen
z Maſchine kann bis Ende dſs Mit

im Betriebe beſichtigt werden
O G KämmererDeſſau
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